
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

§ 1 Allgemeines 
Diese Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen gelten 
für alle Kunden. Unsere 
Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen 
gegenüber Unternehmern 
gehen diesen Bestimmungen 
vor, sofern sie von ihnen 
abweichen.  
 
§ 2 Geltungsbereich 
1. Dem Angebot, der 
Bestellung, der Beauftragung 
und dem Vertragsverhältnis 
liegen ausschließlich unsere 
Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen 
zugrunde. Diese Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen gelten 
auch für alle zukünftigen 
Geschäfte zwischen den 
Vertragsparteien, ohne dass 
es eines erneuten Hinweises 
auf die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen 
bedarf.  
2. Abweichende, 
entgegenstehende oder 
ergänzende Allgemeine 
Geschäftsbedingungen 
werden, selbst bei Kenntnis, 
nicht Vertragsbestandteil, es 
sei denn, ihrer Geltung wird 
ausdrücklich schriftlich 
zugestimmt. § 1 bleibt 
unberührt.  
 
§ 3 Beschaffenheit der 
Ware  
Die Beschaffenheit der 
gelieferten Ware entspricht 
den allgemeinen 
handelsüblichen DIN-
Normen. Alle Muster, Proben, 
Mitteilungen von 
Analysedaten geben 
unverbindliche Anhaltspunkte 
für die durchschnittliche 
Beschaffenheit der Ware. 
Abweichungen im 
handelsüblichen Rahmen 
sind zulässig. Eine 
Bezugnahme auf derartige 
Normen, Objekte und Daten 
begründen keine Zusicherung 
durch uns als Verkäufer.  
 
§ 4 Vertragsschluss 
1. Unsere Angebote sind 
freibleibend.  
2. Mit der Bestellung einer 
Ware oder der Beauftragung 
einer Dienstleistung erklärt 
der Kunde verbindlich, die 
bestellte Ware erwerben zu 
wollen bzw. die beauftragte 
Dienstleistung abnehmen zu 
wollen.  
3. Wir sind berechtigt, das in 
der Bestellung oder 
Beauftragung liegende 
Vertragsangebot innerhalb 
von 14 Tagen nach 
Absendung durch den 
Kunden anzunehmen. Die 
Annahme kann entweder 
schriftlich oder durch 
Auslieferung der Ware bzw. 
durch Erbringung der 
Dienstleistung gegenüber 
dem Kunden erklärt werden.  
4. Tätigt der Kunde die 
Bestellung der Ware bzw. 
Beauftragung der 
Dienstleistung auf 
elektronischem Wege, 
werden wir den Zugang der 
Bestellung unverzüglich 
bestätigen. Die 
Zugangsbestätigung stellt 
noch keine verbindliche 
Annahme der 
Bestellung/Beauftragung dar. 
Die Zugangsbestätigung kann 

mit der Annahmeerklärung 
verbunden werden.  
5. Der Vertragsschluss erfolgt 
unter dem Vorbehalt der 
richtigen und rechtzeitigen 
Selbstbelieferung durch 
unsere Zulieferer, sofern die 
Nichtlieferung nicht von uns 
zu vertreten ist.  
6. Der Kunde wird über die 
Nichtverfügbarkeit der 
Leistung unverzüglich 
informiert. Die Gegenleistung 
wird unverzüglich 
zurückerstattet.   
 
§ 5 Eigentumsvorbehalt 
1. Die Ware bleibt bis zur 
vollständigen Zahlung des 
Kaufpreises unser Eigentum.  
2. Wird die Ware mit anderen, 
uns nicht gehörenden 
Gegenständen vermischt, 
vermengt oder verbunden, so 
erwerben wir an der neuen 
Sache das Miteigentum im 
Verhältnis der Menge der von 
uns gelieferten Ware zu der 
nicht in unserem Eigentum 
stehenden Ware, mit der 
unsere Ware vermischt, 
vermengt oder verbunden 
wurde. Dasselbe gilt, wenn 
die Ware mit anderen, uns 
nicht gehörenden 
Gegenständen verarbeitet 
wurde.  
3. Der Kunde ist verpflichtet, 
uns einen Zugriff Dritter auf 
die Ware, etwa im Falle einer 
Pfändung, sowie etwaige 
Beschädigungen oder die 
Vernichtung der Ware 
unverzüglich mitzuteilen. 
Einen Besitzwechsel der 
Ware sowie den eigenen 
Wohnsitzwechsel hat uns der 
Kunde unverzüglich 
anzuzeigen.  
4. Wir sind berechtigt, bei 
vertragswidrigem Verhalten 
des Kunden, insbesondere 
bei Zahlungsverzug oder bei 
Verletzung einer Pflicht nach 
§ 5 Nr. 3 dieser 
Bestimmungen, vom Vertrag 
zurückzutreten und die Ware 
herauszuverlangen.  
 
§ 6 Widerrufsrecht 
Ist der Kunde Verbraucher im 
Sinne des Bürgerlichen 
Gesetzbuches, so gilt für ihn 
bei der 
Bestellung/Beauftragung per 
Brief, Katalog, Telefonanruf, 
Fax oder E-Mail das 
Folgende: 
 
Widerrufsbelehrung  

Widerrufsrecht für 
Verbraucher 

Verbraucher können Ihre 
Vertragserklärung innerhalb 
von einem Monat ohne 
Angabe von Gründen in 
Textform (z. B. Brief, Fax, E-
Mail) oder - wenn Ihnen die 
Sache vor Fristablauf 
überlassen wird - durch 
Rücksendung der Sache 
widerrufen. Die Frist beginnt 
nach Erhalt dieser Belehrung 
in Textform, jedoch nicht vor 
Eingang der Ware beim 
Empfänger (bei der 
wiederkehrenden Lieferung 
gleichartiger Waren nicht vor 
Eingang der ersten 
Teillieferung) und auch nicht 
vor Erfüllung unserer 

Informationspflichten gemäß 
§ 312c Abs. 2 BGB in 
Verbindung mit § 1 Abs. 1, 2 
und 4 BGB-InfoV sowie 
unserer Pflichten gemäß § 
312e Abs. 1 Satz 1 BGB in 
Verbindung mit § 3 BGB-
InfoV. Zur Wahrung der 
Widerrufsfrist genügt die 
rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs oder der Sache. 

Der Widerruf ist zu richten an: 

E-Mail: 
Fax:  

 

 

  

Widerrufsfolgen 

Im Falle eines wirksamen 
Widerrufs sind die beiderseits 
empfangenen Leistungen 
zurückzugewähren und ggf. 
gezogene Nutzungen (z. B. 
Zinsen) herauszugeben. 
Können Sie uns die 
empfangene Leistung ganz 
oder teilweise nicht oder nur 
in verschlechtertem Zustand 
zurückgewähren, müssen Sie 
uns insoweit ggf. Wertersatz 
leisten. Bei der Überlassung 
von Sachen gilt dies nicht, 
wenn die Verschlechterung 
der Sache ausschließlich auf 
deren Prüfung - wie sie Ihnen 
etwa im Ladengeschäft 
möglich gewesen wäre - 
zurückzuführen ist. Für eine 
durch die 
bestimmungsgemäße 
Ingebrauchnahme der Sache 
entstandene 
Verschlechterung müssen Sie 
keinen Wertersatz leisten. 

Paketversandfähige Sachen 
sind auf unsere Gefahr 
zurückzusenden. Die Kosten 
der Hinsendung werden 
Ihnen erstattet. Sie haben die 
Kosten der Rücksendung zu 
tragen, wenn die gelieferte 
Ware der bestellten entspricht 
und wenn der Preis der 
zurückzusendenden Sache 
einen Betrag von 40 Euro 
nicht übersteigt oder wenn 
Sie bei einem höheren Preis 
der Sache zum Zeitpunkt des 
Widerrufs noch nicht die 
Gegenleistung oder eine 
vertraglich vereinbarte 
Teilzahlung erbracht haben. 
Anderenfalls ist die 
Rücksendung für Sie 
kostenfrei. Nicht 
paketversandfähige Sachen 
werden bei Ihnen abgeholt. 
Verpflichtungen zur 
Erstattung von Zahlungen 
müssen innerhalb von 30 
Tagen erfüllt werden. Die 
Frist beginnt für Sie mit der 
Absendung Ihrer 
Widerrufserklärung oder der 
Sache, für uns mit deren 
Empfang. 

Ihr Widerrufsrecht erlischt 
vorzeitig, wenn Ihr 
Vertragspartner mit der 
Ausführung der 
Dienstleistung mit Ihrer 
ausdrücklichen Zustimmung 
begonnen hat oder Sie diese 

selbst veranlasst haben (z.B. 
durch download etc.). 

Ende der 
Widerrufsbelehrung  
 
 
 
§ 7 Preise / Zahlung  
1. Im Kaufpreis ist die 
gesetzliche Umsatzsteuer 
enthalten.  
2. Der Abzug von Skonto 
bedarf besonderer 
schriftlicher Vereinbarung.   
3. Bei einem Barkauf ist der 
Kaufpreis sofort bei Empfang 
der Ware ohne Abzug fällig.  
4. Rechnungen sind 
grundsätzlich nach Erhalt 
ohne Abzug sofort zur 
Zahlung fällig.  
 
§ 8 Abtretungsverbot / 
Aufrechnung  
1. Der Kunde hat ein Recht 
zur Aufrechnung nur, wenn 
seine Gegenansprüche 
rechtskräftig festgestellt oder 
durch uns anerkannt wurden.  
2. Die Abtretung der Rechte 
oder die Übertragung der 
Verpflichtungen des Käufers 
aus dem Kaufvertrag sind 
ohne unsere schriftliche 
Zustimmung nicht zulässig.  
 
§ 9 Lieferung   
Soweit nichts anderes 
vereinbart ist, gehen 
sämtliche Frachtkosten für 
den Transport zum Kunden 
zu dessen Lasten. 
Verpackung wird zum 
Selbstkostenpreis berechnet. 
Eine Bruch- oder 
Transportversicherung 
existiert nicht. Verluste oder 
Beschädigungen auf dem 
Transport sind vom Kunden 
beim Transporteur zu 
reklamieren und vor 
Übernahme der Ware 
bescheinigen zu lassen.  
  
§ 10 Annahmeverzug  
1. Kommt der Kunde in 
Annahmeverzug oder verletzt 
er sonstige 
Mitwirkungspflichten, so sind 
wir berechtigt, den uns 
entstandenen Schaden, 
einschließlich etwaiger 
Mehraufwendungen, zu 
verlangen.  
2. Die Gefahr eines zufälligen 
Unterganges oder einer 
zufälligen Verschlechterung 
der Ware geht in dem 
Zeitpunkt auf den Kunden 
über, in dem dieser in 
Annahmeverzug gerät.  
 
§ 11 Gewährleistung / 
Haftungsbeschränkungen 
1. Sollten gelieferte Artikel 
offensichtliche Material- oder 
Herstellungsfehler aufweisen, 
wozu auch Transportschäden 
zählen, so reklamieren Sie 
bitte solche Fehler sofort 
gegenüber uns oder dem 
Zulieferer, der die Artikel 
anliefert. Die Versäumung 
dieser Rüge hat allerdings für 
Ihre gesetzlichen Ansprüche 
keine Konsequenzen. 
2. Bei leicht fahrlässigen 
Pflichtverletzungen 
beschränkt sich unsere 
Haftung auf den nach der Art 
der Ware vorhersehbaren, 
vertragstypischen, 
unmittelbaren 



Allgemeine Geschäftsbedingungen 

Durchschnittsschaden. Dies 
gilt auch bei leicht 
fahrlässigen 
Pflichtverletzungen unserer 
gesetzlichen Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen.  
3. Die 
Haftungsbeschränkungen 
gelten nicht bei 
Personenschäden 
(Verletzung von Leben, 
Körper und Gesundheit) 
sowie bei Ansprüchen des 
Kunden aus Produkthaftung.  
4. Soweit unsere Haftung 
ausgeschlossen oder 
beschränkt ist, gilt dies auch 
für die persönliche Haftung 
unserer Angestellten, 
Arbeitnehmer, Mitarbeiter, 
Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen.  
5. Die Gewährleistungsrechte 
wegen des Kaufs einer 
gebrauchten Sache verjähren 
innerhalb von 12 Monaten 
nach Gefahrübergang. 
Ausgenommen sind 
Schadensersatzansprüche 
des Käufers, die auf Ersatz 
eines Köper- oder 
Gesundheitsschadens wegen 
eines vom Verkäufer zu 
vertretenden Mangels 
gerichtet oder auf grobes 
Verschulden des Verkäufers 
oder seiner Erfüllungsgehilfen 
gestützt sind. 
 
§ 12 Garantien  
Garantien im Rechtssinne 
erhält der Kunde durch uns 
nicht. Herstellergarantien 
bleiben hiervon unberührt.  
 
§ 13 Datenschutz  
1. Alle Kundendaten werden 
unter Beachtung der 
einschlägigen Vorschriften 
der 
Bundesdatenschutzgesetze 
(BDSG) und des 
Telemediengesetzes (TMG) 
von uns gespeichert und 
verarbeitet. Die für die 
Bearbeitung und 
Durchführung einer 
Bestellung notwendigen und 
von uns erhobenen 
persönlichen Daten werden 
gespeichert und im Rahmen 
der Durchführung der 
Bestellung ggf. an andere 
Unternehmen weitergegeben. 
Sie werden selbstverständlich 
vertraulich behandelt. Einen 
Datenaustausch mit der 
Schufa zum Zweck der 
Kreditprüfung behalten wir 
uns vor.  
 
Wir geben Ihre 
personenbezogenen Daten 
einschließlich Ihrer 
Hausadresse und E-Mail-
Adresse nicht ohne Ihre 
ausdrückliche und jederzeit 
widerrufliche Einwilligung an 
Dritte weiter. Ausgenommen 
hiervon sind unsere 
Dienstleistungspartner, die 
zur Bestellabwicklung die 
Übermittlung von Daten 
benötigen (z.B. das mit der 
Lieferung beauftragte 
Versandunternehmen). In 
diesen Fällen beschränkt sich 
der Umfang der übermittelten 
Daten jedoch nur auf das 
erforderliche Minimum. 
 
2. Auskünfte: Sie haben 
jederzeit ein Recht auf 
kostenlose Auskunft, 
Berichtigung, Sperrung und 

Löschung Ihrer gespeicherten 
Daten. 
 
§ 14 Schlussbestimmungen  
1. Sind Bau-Werkleistungen 
von uns auszuführen, so 
gelten hierfür die 
Bestimmungen der 
Verdingungsordnung für 
Bauleistungen (VOB). Dies 
gilt auch bei einem einheitlich 
geschlossenen Vertrag für als 
bloße Bauleistungen 
abtrennbare Teile. Wir bieten 
unserem Kunden Einsicht in 
die Verdingungsordnung der 
VOB/B und gegebenenfalls 
der Technischen Vorschriften 
der VOB/C an.  
Die VOB werden auf Wunsch 
zugesandt.  
2. Es gilt das Recht der 
Bundesrepublik Deutschland. 
Die Bestimmungen des UN-
Kaufrechts finden keine 
Anwendung.  
3. Der ausschließliche 
Gerichtsstand aller 
Streitigkeiten aus diesem 
Vertrag ist das Gericht, das 
für uns als 
Verkäufer/Dienstleister 
zuständig ist, wenn der 
Kunde keinen allgemeinen 
Gerichtsstand in Deutschland 
hat oder sein Wohnsitz oder 
gewöhnlicher Aufenthalt im 
Zeitpunkt der Klageerhebung 
nicht bekannt ist.  
4. Sollten einzelne 
Bestimmungen des Vertrages 
mit dem Kunden 
einschließlich dieser 
Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen ganz 
oder teilweise unwirksam sein 
oder werden, so wird 
hierdurch die Gültigkeit der 
übrigen Bestimmungen nicht 
berührt. Die ganz oder 
teilweise unwirksame 
Regelung soll durch eine 
Regelung ersetzt werden, 
deren wirtschaftlicher Erfolg 
dem der unwirksamen 
möglichst nahe kommt.  
 
Ergänzungen der 
Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen für 
U n t e r n e h m e r  
 
§ 1 Allgemeines  
1. Diese Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) 
gelten nur für Unternehmer. 
Sie ergänzen unsere 
vorstehenden „Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen für 
alle Kunden“ und gehen 
diesen, sofern hier 
abweichende Regelungen 
getroffen werden, vor.  
2. Die vorstehenden 
Bestimmungen unserer 
„Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen für 
alle Kunden“ gelten darüber 
hinaus vollumfassend.  
 
§ 2 Ergänzungen zu § 5 
Eigentumsvorbehalt  
1. Bei Verträgen mit 
Unternehmern behalten wir 
uns das Eigentum an der 
Ware bis zur vollständigen 
Begleichung aller 
Forderungen aus einer 
laufenden 
Geschäftsbeziehung vor.  
2. Der Unternehmer ist 
berechtigt, die Ware im 
ordentlichen Geschäftsgang 
weiterzuveräußern. Er tritt 
uns bereits jetzt alle 

Forderungen in Höhe des 
Rechnungsbetrages ab, die 
ihm durch die 
Weiterveräußerung gegen 
einen Dritten erwachsen. Wir 
nehmen die Abtretung an. 
Nach der Abtretung ist der 
Unternehmer zur Einziehung 
der Forderung ermächtigt. Wir 
behalten uns vor, die 
Forderung selbst 
einzuziehen, sobald der 
Unternehmer seinen 
Zahlungsverpflichtungen nicht 
ordnungsgemäß nachkommt 
und in Zahlungsverzug gerät. 
  
§ 3 Ergänzungen zu § 9 
Lieferung / Gefahrübergang  
Ist der Käufer Unternehmer, 
geht die Gefahr des zufälligen 
Untergangs und der zufälligen 
Verschlechterung der Ware 
mit der Übergabe, beim 
Versendungskauf mit der 
Auslieferung der Ware an den 
Spediteur, den Frachtführer 
oder an die sonst zur 
Ausführung der Versendung 
bestimmte Person auf den 
Käufer über.  
 
§ 4 Ergänzungen zu § 11 
Gewährleistung 
/Haftungsbeschränkungen  
1. Unternehmer müssen uns 
offensichtliche Mängel 
innerhalb einer Frist von zwei 
Wochen ab Empfang der 
Ware schriftlich anzeigen. Zur 
Fristwahrung genügt die 
rechtzeitige Absendung.  
2. Unterlässt der 
Unternehmer diese Anzeige, 
erlöschen die 
Gewährleistungsrechte zwei 
Wochen nach seiner 
Feststellung des Mangels. 
Dies gilt nicht bei Arglist des 
Verkäufers.  
3. Den Unternehmer trifft die 
volle Beweislast für sämtliche 
Anspruchsvoraussetzungen, 
insbesondere für den Mangel 
selbst, für den Zeitpunkt der 
Feststellung des Mangels und 
für die Rechtzeitigkeit der 
Mängelrüge.  
4. Für Unternehmer beträgt 
die Gewährleistungsfrist bei 
neuen Gegenständen ein 
Jahr ab Ablieferung der Ware.   
5. Gegenüber Unternehmern 
sind bei vom Verkäufer 
übergebenen Proben oder 
Mustern deren Eigenschaften 
nur dann als 
Vertragsgegenstand 
anzusehen, wenn diese 
schriftlich vereinbart wurden. 
Dies gilt auch für alle 
Analyseangaben und 
Spezifikationen einschließlich 
der Höchst- und 
Mindestangaben.  
6. Gegenüber Unternehmern 
haften wir bei leicht 
fahrlässiger Verletzung 
unwesentlicher 
Vertragspflichten nicht. 
Gleiches gilt auch bei leicht 
fahrlässigen 
Pflichtverletzungen unserer 
gesetzlichen Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen.  
7. Die 
Haftungsbeschränkungen 
gelten nicht bei uns 
zurechenbaren Körper- und 
Gesundheitsschäden oder bei 
Verlust des Lebens des 
Kunden.  
8. Die vorstehenden 
Haftungsbeschränkungen 

betreffen nicht Ansprüche des 
Kunden aus Produkthaftung.  
 
§ 5 Ergänzungen zu § 13 
Schlussbestimmungen  
Ist der Kunde Kaufmann, 
juristische Person des 
öffentlichen Rechts oder 
öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen ist 
ausschließlicher 
Gerichtsstand für alle 
Streitigkeiten aus diesem 
Vertrag das für den Sitz des 
Verkäufers/Dienstleisters 
zuständige Gericht.  
 
Stand 25-05-2009 


